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w M * wtv»/ f|c <xut 2S23 ;

P. A.

st. Gaiicn. Annoncen-Beilage zu Nr. 14 der Schweizer Frauen-Zeitung. 3. April 1886.

$ri£fkitjïeît tor iifkkiion.

grau §. unb 5®. in §. $a§ Mögliche
unb tyeftige îluêfoïïm ber Ignare fifyeint in
btejem galle bie golge ber @c()mâiï|ung be§

gefammfen Organismus ju (ein unb i|t in
erjier Sinie auf fîraftigung bereiten einju»
wirfen buret) geeignete ^Bewegung in freier
Cuft unb bur$ gufuljr »on reic§tid)er Tlttyem»

fpeife »ermittelft ftjftemaiifc^em, Iräftigem
Stiefattjtnen. .§anb in §anb bamit trrafj bie
raiioneïïe Hautpflege geljen, Süajdjungen, 3Sä=

ber unb îtbreibungen. $er ©enujj »on ein»

father, reijlojer Statjrung ift unertällict). îtts
5f[ac(jplf§nntiet toct)t man bie nun balb er»

fdjetnenben SBrennneffeln in äßaffcr ab, gibt
eine Çrnnb ^otl ®a'ä bei unb etmaS tRIjum
ober Samp^erfpirituS. 5Rit biefet 2Kifcf)ung
tnäfd^t man biefôopffiaut fleißig ein unb binbet
bie §aare jum Skodnen gut ein.

grau gS. in 3l»e freunblic§e ©en»

bung für bie ©djwetjer ge<t)tjcf)ute »erbanfen
mir beftenS ; biejelbe wirb auf's 8»ec!mäfeigfte
umgefe^t »erben. §erjlicf)en ©rut!

5lngfûdUtdje in 53. Sprer 93cuiterpf[id)=
ten fann 3tiemanb Sie entbinben, ba§ fagt
gtjnen ja îdjon bie Statur. Stuf biefem SBege

nur fo Biel; baS Stätjere ift ©ad)e prioater
^Beantwortung, ju welcfjem gmede Sie uns
eine jwecîbtenlic^e Slbreffe mitttjeiten »öden.

53. §f. in ©S ift alterbingS eine jepne
Sad)e um ben ©enujj Bon aRujifunfemdjt,
bodj mut in etfier ßtnie gefragt »erben : 3ft
STalent »orfjanben? $aS ©tubium eines jeben

SnftrumenteS Berlangt Hebung unb jwar
jahrelang fonfeguent fortgefetjte Hebung. 3Rit
3tüdficf|t auf bie »ünfefibare, ju ermetbenbe

gingerfertigfeit wollen Biete ïflufifleprer ben

fpfiemntifdjen Unterricfjt möglicpft friit) be*

gönnen wiffen; eS Jann aber bamit ber ge»
funben unb t)armoni)cl)en ©ntwtcfl'ung eines
SinbeS fdjwere ©djäbigung jugefügt »erben.
$ie Stiver ift übrigens ein fefir angenehmes
unb feines Snftrument, beffen befebeibene unb
anfprudjtofe Slrt bemfelben fdjon rect)t biete

greunbe erworben hat. — $ie ^Beantwortung
ber gragen buidj ben SBrieffaften gefc£)iet)t

jeberjeit loftenfrei.

grau Jl. 5®. in 53. Sie geftridien ©orfetS
haben jiä) in jeber Öinjiäjt bewahrt. SBewegung
unb Slthmuag ift »ollftäribig imbepmöerr unb
eS entfprecfjen biejelben auch »ottfiänbig ben

Bernünftigeu Slnforberungen, »eiche ber ©d;on=
heitSfinn an eine gefällige SEaitte fteltt. 93e»

jiehbar finb biefe Sorfets bei ber girma Stein»
|arb unb So. (gabrifat Bon ©. fQerbfcfjleb)
in OiomanShorn unb bei §errn Stötjli» Signer
in §öngg b. Nitrid). Soften erwadjjen 3hnen
buri| biefe SJtittheilung niept.

ilctthfofc junge "godjfer in 58. 3l)re
freunbliihen Sötittt)eilungen hoben unS eben»

fo jel;r iiberrafiht als erfreut. ©0 fei eS benn!
Saffen ©ie bie einfache praltiictje Arbeit bie
gejunbe ütährmutter Sheer 5(5oefie bleiben,
bann wirb fie jur fräftigen ©nttoidtung ge=

langen, ©treben ©ie aljo unentwegt weiter
unb pflegen unb »erüottfommnen ©te ba§ Shueu
»erlieljene ?ßfunb. Schon bie te^te ülrbeit »eist
einen entféhiebenen gortfehritt auf. Sßir fol»
gen Shtent SBeftreben mit regem Sntereffe unb
tonnen uns lebhaft in St)« Stimmung Ber»

fetjen. SOßir erwarten gerne SBeitereS.

Au ^erfdjiebene. Sine fReilje Bon Sin»

fragen eignet ftcfj niiht jur offenen SBefprechung.
Sßir wollen fuihen, btefelben naih unb naih
auf brieflichem SBege p beantworten, bo^
müffen wir um freunblid)e ©ebutb bitten.

grau 53. §t. in 53. ®nS gcwünfdhte
$aiflen»fffiufter wirb Shuc« gerne übermittelt.
$)ie gragen »erben brieflich beantwortet.

grau §. in §op(). in 5».
unb 5Î. 5*. in %. Söir finb fo fepr mit
ïlrbeit überhäuft, bah eS uns rein unmöglich
ift, ^Shnen bie ge»ünfd)ten Sîaffeeforten per»
fonliih p beforgen. SBir hoben inbeffen an»
georbnet, bafe bie Spejiatitatenljanblung (Sa»
tfjarinengaffe 10) Shueu baS ©emünfcj)te fofort
übermittelt. SSBoüen ©ie fidj baher auch lünftig
für fftacfjbeftetlung borihin »enben unb Sh^en
geehrten greunbinnen mittheilen, bah bei SBe»

fteüung Bon 5 ®ito»@ädd)en jwei ber beften
©orten immer erhältlich finb.

grau $. in §. ®ie ächten ©ihweijer»
SRerinoS erhalten ©ie bei Dettinger u. Sie. in
Zürich auf SSerlangen »erben Sh»e" bie SRufter
berettwiüig jugefaubt. fïïlit bem ülnlauf beS be»
mufteden, f^wargen $ud)eS fcheinen ©ie einem
©chttxnbler. in bie Hänbe gefallen }U fein.
SRan wirb Shnen nun ïaum noch SSorficht
prebigen müffen, in Sulunft fidh nur an aner»
lannt foltbe gtrmen 3U »enben. Shr ©^neiber

hätte übrigens fofort fehen jollen, bah ber ihm
übergebene Stoff Bollftanbig Berbrannt unb
bie Verarbeitung nicht Werth »or. SBenn man
einen Slrtilel nicht beurtheilen unb 3» tapiren
Berfteht, fo ift e§ gerabesu leichtfinnig, feinen
Vebarf Bon unbetannten tQaufirern 3U ent»

nehmen, ©ine girma, bie auf Solibiiät hält,
führt foldje Stoffe nicht, ©ine 9luSfchreibung
Shrevfeits würbe nichts nüpen, ba ©ie ja Weber
ben Dtarnen beS §aufirerS noch benjenigen beS

Sieferanten lennen. ®heuer ift baS Sehrgelb
freilich fthon-

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind für "beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken "beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeil en preis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Eine 18-jährige Tochter vom Lande,
treu und willig, in den Hausgeschäften
nicht unerfahren, sucht Stelle hei einer
tüchtigen Hausfrau zur gründlichen
Erlernung des Hauswesens. Auf Lohn wird
nicht gesehen. [3908

Adresse unter Ziffer 3903 bei der Exp.

Gesucht:
3888] In den Kanton Glarus ein treues,
ordentliches Dienstmädchen.

Adressen-Auskunft unter 3888 ertheilt
die Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
Eine alleinstehende, gebildete Dame,

Wittwe von 45 Jahren, sucht Stelle als
Haushälterin, oder, da sie die Krankenpflege

gut versteht, zur Pflege und
Begleitung einer Dame. Die besten
Empfehlungen stehen zu Diensten. [3892

Adresse unter Anmeldung 3892 ertheilt
die Expedition d. Bl.

3889] Eine achtbare Tochter aus guter
Familie, der deutschen und französischen
Sprache mächtig, sowie in der Maschinen-
Stickerei bewandert, wünscht baldigst
passende Stelle in einem Geschäft als
Ladentochter, event, als Arbeiterin. Gute
Zeugnisse und Empfehlungen stehen zu
Diensten.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.
unter Anfrageziffer 3889.

3890] Ein Mädchen in den 20er-Jahren,
deutsch und französisch sprechend, sucht
Anstellung als Saal- oder Café-Kellnerin,
sei es in einer Kur- oder Badanstalt. Gute
Zeugnisse und Empfehlungen stehen zu
Diensten. Jahresstelle wird vorgezogen.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
d. Bl. unter Ziffer 3890.

Ein©" Amme,
kräftig und gesund, sucht Stelle hei
alsbaldigem Eintritt. [3891

Zu erfragen bei G-. Vock, Chirurg und
Friseur, in Bromhach i. W. (Baden).

Gesucht :
Eine ältere, erfahrene, tüchtige Kinderfrau

zur Pflege eines einjährigen Kindes;
eine solche, welche in der Zwischenzeit
auch in den Hausgeschäften nachhelfen
würde, wird bevorzugt. [3893

Zeugnisse und Photographie sind unter
Chiffre A. M. 3893 an die Expedition der
„Schweizer Frauen - Zeitung" zu senden.

Offene Stelle
in einem Hôtel der Ostschweiz für eine
Tochter, die sich im Kochen auszubilden
wünscht. Günstige Bedingungen.
Eintritt sofort. [3894

Adresse ertheilt die Expedition unter
Anmeldungsziffer 3894.

Eine junge, der deutschen und franzö¬
sischen in Wort und Schrift vollständig

zum Theil auch der englischen
Sprache mächtige Tochter, die nach Ab-
solvirnng der Handelsklasse Bern sich
praktisch in Buchhaltung und Korrespondenz

ausbildete, sucht Stelle auf einem
Bureau. Zeugnisse und Referenzen stehen
zu Diensten. [3795

Offerten beliebe man an die Exped. d.
Bl. zu richten.

3885] Ein ehrbares Mädchen mittleren
Alters, welches einer bürgerlichen Küche,
sowie allen anderen Hansgeschäften
vorzustehen weiss, wünscht bei einer guten
Herrschaft einen Platz.

Anmeldung mit Ziffer 3885 bei der
Expedition d. Bl.

Für eine 14-jährige, gesunde, junge
Töchter aus gutem Hause, die in den
Haushaltungsarbeiten schon ziemlich
eingeübt ist, wird in einer kleinen, christlichen

Familie Gelegenheit gesucht, sich
unter Anleitung einer tüchtigen Hausfrau
in allen häuslichen Arbeiten zu
vervollkommnen. [8886

Adresse ertheilt das Offerten - Bureau
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

In einer achtbaren Familie
würde man 1 oder 2 junge Töchter,
welche das Kollegium zu besuchen
wünschen, aufnehmen. Angenehmes Familienleben

und Fürsorge zugesichert. — Man
könnte Lektionen im Hanse empfangen.

Sieb zu wenden an Herrn Friedensrichter

Duhuis in Vivis. [3896

3887] Ein kinderloses Ehepaar sucht ein
der Schule entlassenes starkes. Mädchen
zur Aushülfe in den Hausgeschäften und
Anlernung in einem Spezereiladen ; ein
Waisenmädchen würde vorgezogen.

Auskunft unter Ziffer 3887 ertheilt die
Expedition d. Bl.

Commanditai)*.
In ein rentables Geschäft (Musikalienhandlung)

wird ein Commanditair mit
einer successiven Einlage von Fr. 30,000
bis Fr. 50,000 gesucht, [3897

Einem musikalisch gebildeten Frauenzimmer

wäre Gelegenheit geboten, sich
auch bei der Leitung des Geschäftes zu
betheiligen.

Gefl. Anfragen unter Chiffre 0 855 Z

an Orell Füssli & Cie. in Zürich. (OF855)

Bei einer Damenschneidern, welche in
allen andern nützlichen Handarbeiten,
soajEBjn den Hausgeschäften bestens be-
wanaeit ist, fände eine Tochter, die sieh
in diesen Zweigen auszubilden wünscht,
gegen massiges Kostgeld freundliche
Aufnahme. [8899

Adressen-Auskunft unter Ziffer 3899
durch die Expedition d. Bl.

3900] Ein Mädchen aus gutem Hanse,
das die Hausgeschäfte versteht und
bürgerlich kochen kann, wünscht Stelle bei
einer achtbaren Familie.

Nachfragen unter Ziffer 3900 hei der
Expedition d. Bl.

3901] Eine christlich gesinnte Tochter
mittleren Alters, die mehrere Jahre in
Anstalten gearbeitet und ihre Ausbildung
in einem Diakonissenhause genossen, sucht
eine ähnliche Stelle in einer Anstalt oder
privat; Vorzug zu Kindern.

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Lehrtochter gesucht:
Eine brave Tochter kann unter günstigen

Bedingungen die Damenschneidsrsi
gründlich erlernen. [3902
Bertha Knobel, Damenschneiderin,

in Lachen (Kt. Schwyz).

3905] Für eine ordentliche Person
gesetzten Alters wird eine gute Stelle als

Köchin
bei einer feinern Herrschaft gesucht. Gute
Zeugnisse können vorgewiesen werden.

Auskunft ertheilt die Expedition.

3876] Eine junge, tüchtige Feinglätterin,
die auch in verschiedenen Handarbeiten
und im Flicken gut bewandert ist, sucht
Stelle in einem Hôtel oder Spital oder auch
in einem Kurhaus. Gute Zeugnisse
vorhanden.

Adressen- Auskunft ertheilt die Expedition

dieses Blattes unter Ziffer 3876.

Monsieur et Madame Fornallaz —
Capitaine à Avenches, Vaud, Suisse,

rapellent qu'ils continuent à recevoir
comme pensionnaires des jeunes filles qui
désirent apprendre le français. Vie de

famille. Prix modéré. — Renseignements
s'adresser à Messieurs Jomini Pasteur et
Jaunin Receveur d'Etat à Avenches. [3842

Doppeltbreiter Etamines,
Grenadines u. à jour Gewebe
(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20

per Elle oder Fr. 1. 95 bis Fr. 3. 85

per Meter versenden in einzelnen
Metern, Eoben, sowie in ganzen
Stücken portofrei in's Haus [3661

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster - Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Für Eltern!
3907] Bei einem auf dem Lande wohnenden

Erzieher der französischen Schweiz
finden junge Leute, welche die französische

Sprache zu erlernen wünschen,
Aufnahme. Sorgfältige Erziehung. Familienleben.

Preis 60 Fr. per Monat oder 700
Fr. per Jahr. — Referenzen ; Herr Notar
Kunz in Biel, Frau Kaufmann Flückiger
in Melchnau (Bern), Frau Kaufmann Lang
in Baden und Zürich, Herr Lehrer Merz
in Strengelbach (Aargan), Herr Lehrer
Volkart in Bachen-Bülach (Zürich), Herr
Sekundarlehrer Blatner in Ermatingen
(Thurgau), Herr Walther Jäggi,
Kaufmann, Lichtensteig (St. Gallen). Um
Zusendung von Prospekten und Adressen
ehemaliger Pensionäre wende man sich
gefl. an G. Péneveyre, Erzieher, Trey-
covagnes (Yverdon).

Ein junges Mädchen, das die französische
Sprache zu erlernen wünscht, fände

freundliche Aufnahme in einer kleinen
Familie in Lausanne. Dasselbe sollte eine
kleine Schule jüngerer Kinder überwachen
helfen. Beste Empfehlungen stehen zur
Verfügung. [3906

Offerten wolle man an Mme. Devand,
Rue St-François 18, Lausanne, einsenden.

3909] Ein deutsches Mädchen gesetzten
Alters, welches im Plätten perfect ist,
wünscht Engagement in einem feinen
Hôtel oder Badeort, am liebsten in der
Nähe von St. Gallen.

Gefl. Offerten unter IT. 4987 erbeten an
die Annoncen-Expedition von Heinrich
Eisler, Hamburg.

'

Für Eltern.
3790] In einer kleinen Pension (gegründet
im Jahre 1878), Villa Mont-Rêve,
Lausanne, in gesundester Lage, ist wieder
Platz für einige junge Mädchen, wo solche
in jeder Beziehung vorzügliche geistige
und körperliche Pflege finden. Pensionspreise

bescheidén.
Näheres durch Prospekt und zahlreiche

Referenzen.
Sich zu wenden an Mlle. Steiner,I,anganne.

Für Eltern!
Eine ehrenwerthe Familie in der Nähe

von Neuenburg würde noch zwei Töchter
in Pension nehmen. Familienleben und
elterliche Sorgfalt werden zugesichert.
Angenehme Lage, schöne Aussicht auf See
und Alpen. — Gute Referenzen stehen zu
Diensten. [3869

Gefl. Anfragen an Mad. Jobin-Bucher
in St. Biaise près Neuchâtel.

Kinderfrau.
3872] Für Ende April ist in einem Herr-
schaftshause eine Stelle als Kinderfrau
zu besetzen. Erfordernisse: Gründliche
Kenntniss der Kinderpflege von Geburt
bis zum 12. Jahre, tadelloser Charakter,
bessere Bildung, perfekte, französische
Sprache, Alter 23—33 Jahre.

Zeugnisse und Photographie sind unter
Chiffre G. L. 3872 an die Expedition der
„Schweizer Frauen - Zeitung" zu senden.

3870] Eine Lehrerin am Collège in Vivis
wünscht ein oder zwei junge Mädchen,
welche die französische Sprache erlernen
möchten, bei sich aufzunehmen. Um
Auskunft wende man sich an Herrn Stauffer,
Ohmgeldverwalter in Bern.

3877] Eine brave Tochter, welche sich in
derWeissnäherei ausbilden möchte, findet
sofort offene Stelle bei

Frau Elise Schneebeli-Frey
in Affoltern a. A.

l'à.
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Kriefkasten der Redaktion.

Frau H. und IS. m S. Das plötzliche
und heftige Ausfallen der Haare scheint in
diesem Falle die Folge der Schwächung des

gesummten Organismus zu sein und ist in
erster Linie auf Kräftigung desselben
einzuwirken durch geeignete Bewegung in freier
Luft und durch Zufuhr von reichlicher Athemspeise

vermittelst systematischem, kräftigem
Tiefathmen. Hand in Hand damit muß die
rationelle Hautpflege gehen, Waschungen, Bäder

und Abreibungen. Der Genuß von
einfacher, reizloser Nahrung ist unerläßlich. Als
Nachhlllssmittel kocht man die nun bald
erscheinenden Brennnesseln in Wasser ab, gibt
eine Hand voll Salz bei und etwas Rhum
oder Kampherspiritus. Mit dieser Mischung
wäscht man die Kopfhaut fleißig ein und bindet
die Haare zum Trocknen gut ein.

Frau L. DL in K. Ihre freundliche Sendung

für die Schweizer Fechtschule verdanken
wir bestens; dieselbe wird auf's Zweckmäßigste
umgesetzt werden. Herzlichen Gruß!

Unglückliche in IS. Ihrer Mutterpflichten
kann Niemand Sie entbinden, das sogt

Ihnen ja schon die Natur. Auf diesem Wege

nur so viel; das Nähere ist Sache Privater
Beantwortung, zu welchem Zwecke Sie uns
eine zweckdienliche Adresse mittheilen wollen.

IS. A. in K. Es ist allerdings eine schöne

Sache um den Genuß von Musikunterricht,
doch muß in erster Linie gefragt werden: Ist
Talent vorhanden? Das Studium eines jeden

Instrumentes verlangt Uebung und zwar
jahrelang konsequent fortgesetzte Uebung. Mit
Rücksicht auf die wünschbare, zu erwerbende

Fingerfertigkeit wollen viele Musiklehrer den

systematischen Unterricht möglichst früh
begonnen wissen; es kann aber damit der
gesunden und harmonischen Entwicklung eines
Kindes schwere Schädigung zugefügt werden.
Die Zither ist übrigens ein sehr angenehmes
und feines Instrument, dessen bescheidene und
anspruchlose Art demselben schon recht viele
Freunde erworben hat. — Die Beantwortung
der Fragen durch den Briefkasten geschieht

jederzeit kostenfrei.

Frau A. W. in IS. Die gestrickten Corsets
haben sich in jeder Hinsicht bewährt. Bewegung
und Athmung ist vollständig unbehindert und
es entsprechen dieselben auch vollständig den

vernünftige» Anforderungen, welche der
Schönheitssinn an eine gefällige Taille stellt.
Beziehbar sind diese Corsets bei der Firma Reinhard

und Co. (Fabrikat von G. Herbschleb)
in Romanshorn und bei Herrn Nötzli-Signer
in Höngg b. Zürich. Kosten erwachsen Ihnen
durch diese Mittheilung nicht.

UaMosc junge Hochter in W. Ihre
freundlichen Mittheilungen haben uns ebenso

sehr überrascht als erfreut. So sei es denn!
Lassen Sie die einfache praktische Arbeit die
gesunde Nährmutter Ihrer Poesie bleiben,
dann wird sie zur kräftigen Entwicklung
gelangen. Streben Sie also unentwegt weiter
und pflegen und vervollkommnen Sie das Ihnen
verliehene Pfund. Schon die letzte Arbeit weist
einen entschiedenen Fortschritt auf. Wir folgen

Ihrem Bestreben mit regem Interesse und
können uns lebhast in Ihre Stimmung
versetzen. Wir erwarten gerne Weiteres.

Au Verschiedene. Eine Reihe von
Anfragen eignet sich nicht zur offenen Besprechung.
Wir wollen suchen, dieselben nach und nach
auf brieflichem Wege zu beantworten, doch
müssen wir um freundliche Geduld bitten.

Frau IS. A. in M. Das gewünschte
Taillen-Muster wird Ihnen gerne übermittelt.
Die Fragen werden brieflich beantwortet.

Frau Z. <5. in K., Soph. K. in W.
und U. U. in H. Wir sind so sehr mit
Arbeit überhäuft, daß es uns rein unmöglich
ist, Ahnen die gewünschten Kaffeesorten
persönlich zu besorgen. Wir haben indessen
angeordnet, daß die Spezialitätenhandlung (Ka-
tharinengasse 10) Ihnen das Gewünschte sofort
übermittelt. Wollen Sie sich daher auch künftig
für Nachbestellung dorthin wenden und Ihren
geehrten Freundinnen mittheilen, daß bei
Bestellung von 5 Kilo-Säckchen zwei der besten
Sorten immer erhältlich sind.

Frau K. in A. Die ächten Schweizer-
Merinos erhalten Sie bei Oettinger u. Cie. in
Zürich ; auf Verlange» werden Ihn en die Muster
bereitwillig zugesandt. Mit dem Ankauf des
bemusterten, schwarzen Tuches scheinen Sie einem
Schwindler, in die Hände gefallen zu sein.
Man wird Ihnen nun kaum noch Vorsicht
predigen müssen, in Zukunft sich nur an
anerkannt solide Firmen zu wenden. Ihr Schneider

hätte übrigens sofort sehen sollen, daß der ihm
übergebene Stoff vollständig verbrannt und
die Verarbeitung nicht werth war. Wenn man
einen Artikel nicht beurtheilen und zu taxiren
versteht, so ist es geradezu leichtsinnig, seinen
Bedarf von unbekannten Hausirern zu
entnehmen. Eine Firma, die auf Solidität hält,
führt solche Stoffe nicht. Eine Ausschreibung
Ihrerseits würde nichts nützen, da Sie ja weder
den Namen des Hausirers noch denjenigen des

Lieferanten kennen. Theuer ist das Lehrgeld
freilich schon.

Inssi-aà
^6<Zsm àskunktsbsTsIirsii 8Îllà kür 'bkiàssiti^s
NittüsiluvA àsr LeârssLo AskäIIiA3k 30 Ots. in

Lrlsâixts Lts1l6D-lD8sra.i,s dsILsbs man

2 s il 6» xr si 8: 20 Oà; 20

Dins 18-jäbrigs Loobtsr vorn Lands,
treu und willig, in den Dausgesobäktsn
niobt nnsrkabrsn, suobt Ltslls bei einer
tüobtigsn Hausfrau xur gründliobsn Dr-
lernnog des Hauswesens. Luk Lobn wird
niobt gsssbsn. (3903

Ldrssss unter Dicker 8303 bei der Dxp.

Hesuekt:
3888) In den Danton dlarns sin treues,
ordsntliebes Dienstmädoben.

Ldrsssen-Luskunkt unter 3888 ertbeilt
àis Dxpsdition d. Lb

Ltsll6-(r68uà
Dine allsinstêbsnds, gebildete Dame,

lVlttws von 45 iabren, snodt Ltslls aïs
Dausbälbsrill, oder, da sis dis Dranksn-
xâogs gut vsrstsbt, xnr Dckegs und Le-
gleitnng einer Dams. Dis besten Dm-
pkeblungsn stoben ru Diensten. (3832

Ldrssss unter Lnmsldnng 3832 srtbsilt
àis Dxpedition à. Ll.

3883) Dine aobtbars Loobtsr aus guter
Dainilie, der âsutseben und kranxosisoben
Lpraobe mäobtig, sowie in cier ilasobinen-
Ltiokersi bewandert. wünsobt baldigst
passende Ltslls in einem dssobâkt als
Laàsntosdtsr, event. als Arbeiterin, dnts
Dsngnisss und Dmpksblungsn sieben xn
Diensten.

Luskunkt ertbeilt àis Dxpsdition à. LI.
unter Lnkragsxicksr 8883.

3890) Din Nädobsn in den 20er-iabrsn,
«Isutseb und kravxösisob sxreeksnd, snokt
Lnstellnng als Laal- oàer llaks-DsIInsà,
sei es in einer Dur- oàer Laàanstalt. duts
Dsugnisss uncl Dmpksblungsn sieben xu
Diensten. iabrssstells wird vorgsxogsn.

Ldrssss ru erfragen bei àsr Dxpedition
à. LI. unter Dicker 3830.

kräftig unà gesund, suobt stelle bei als-
baldigem Dintritt. s3831

Du ertragen bei S. Vook, Llbirurg unà
Drissur, in Rrombaeb i. V. (Laden).

Hesuàt:
Dine ältere, srlabrens, tüobtigs Dillàsr-

krau xnr Lcksgs eines sivjâbrigsn Dindes;
eine solods, welobs in àsr Dwisobsnxslt
aueb in àsn Dausgesobäktsn naebbslksn
würde, wird bsvorrugt. s3833

Dsugnisss unà Lbotograxbis sinà unter
dbickre à. A. 3893 an àis Dxpoàition àsr
„sebrvàsr Drausn - Deitung" ru senàen.

Oàs Ltslls
in einem Lâtsl àsr dstsebrvsir für sins
loebìsr, àis sieb im Xoebsn aussubilâsn
VÜneebi. dunstige Lsàillgungsn.
Dintritt sofort. s3834

L.clrssss ertbeilt àis Dxxeàition unter
^.nmelàuvgsricksr 3834.

D'ins junge, àsr âsutseben uuà franrö-^ siseben in Vort unà sobrikt vollstân-
àig, rum Lbsil aueb àsr snglisobsn
Lxraebs mäobtigs itovbter, àis naob L,b-
solvirung àer Lanàslsblasss Lern sieb
prabtiseb in Luebbaltung unà Xorresxon-
àsnr ausbilàsts, suobt stelle auk einem
Lursau. Deugnisse unà Lekerenren sieben
ru Diensten. s3735

dckerten beliebe man an àis Dxpeà. à.

Ll. ru riobten.

3885) Din sbrbares illââebsn mittleren
biters, rvslebes einer bürgerliobsn Xüebs,
sovis allen anàeren Lausgesobäktsn vor-
rustsben vsiss, vüvsebt bei einer guten
Derrsebakt einen LIatr.

ck.nmslàung mit Dicker 3885 bei àsr
Dxpsàition à. LI.

Dur sins 14-jäbrigs, gesunde, junge
ckàobtsr aus gutem Dause, die in den
Dausbaltungsarbeitsn sebon riemliob ein-
geübt ist, uurcl in einer blsinsn, «brist-
lieben Damilis dslegenbeit gssuobt, sieb
unter bnloitung einer tüebtigsn Dausfrau
in allen bäusliobsn Arbeiten ru vsrvoll-
bowmnsn. s8886

bàresss ertbeilt àas dckerten - Lursau
der „Lobveirsr Drausn-Deitung".

einer nedtwren k'Milie
cvürde man 1 oâer 2 ZruiAv Döobtsr,
cvslobe das Xollegium ru besuobsn vün-
sobsn, aukosbmsn. àgsnsbrnes Damilisn-
leben und Dürsorgs rugssiobsrt. — lckan
böunte Lektionen im Dause empfangen.

sieb ru rvenàsn an Dsrrn Driedens-
riobtsr vnlZUÏS in Vivis. (3830

3387) Din kinderloses Dbspaar suobt sin
der Lobule entlassenes starkes. blädoben
rur busbülks in den Dausgesobäktsn und
àlsrnung in einem Lperersiladen; ein
Vaissnmädobsn ^vürds vorgsrogsn.

Auskunft unter Dicker 3887 srtbsilt die
Dxpsdition d. Ll.

Lommsnrlitsii'.
In ein rentables dssobäft (Dusikalien-

bandlung) cvird sin vorau»s,».âitg,ir wit
einer sucoessiven Dinlags von 30,000
bis ?r. SO,000 gssuobt. (3837

Dinsm musikalisob gebildeten Dräuen-
rimmsr u-ärs dslegenbeit geboten, siob
aucb bei der Leitung des dssobäktss ru
betbeiligen.

deck. Anfragen unter dbickrs 0 855 D

an Orel! lmss!i à Lie. in Düricb. (dD855)

Lei einer Dainênsobnêiàsrin, gelobe in
allen andern nütrliobsn Dandarbeitsn,
soMS in den Dausgesobäktsn bestens be-

rscki MlldN-Sinö-I'öolltsr, die slsb
in diesen Dcvsigen ausrubildsn u-ünsobt,
gegen massiges Xostgsld kreundliobe L.uk-
nabms. (3839

Adressen-àskunkt unter Dicker 3839
durob die Dxpedition d. LI.

3300) Din Nädobsn aus gutem Dause,
das die Dausgssobäkts versiebt und bür-
gerliob kooben kann, vünsobt Ztslls bei
einer aobtbarsn Damilis.

blaobkragen unter Dicker 3900 bei der
Dxpedition d. LI.

3901) Dins ebristliob gesinnte Loobtsr
mittleren Liters, die msbrers labre in
Lnstaltsn gearbeitet und ibrs Ausbildung
in einem Diakonisssnbauss genossen, suobt
eins äbnliobs Ltslls in einer Anstalt oder
privat; Vorrug ru Diniern.

Ldrssse srtbsilt die Dxpsdition d. Ll.

IiLdrtoàr KßMdt:
Dins brave Loobtsr kann unter günsti-

gen Lsdinguogsn die Damsnsobnsidsrsi
gründliob erlernen. (3302
Lertds, ILvolivI, Damsnsobnsidsrin,

in La oben (Dt. 8ebrvz-r).

3305) Dür eins ordsntlioks Lerson ge-
sstrtsn Liters vird eins gute Ltslls als

I< <> «- l> > i>
bei einer feinern Dsrrsokakt gssuobt. duts
Dsugnisss können vorgervisssn xverden.

àskunkt ertbeilt die Dxpsdition.

3876) Dine junge, tüobtige DsiirZlättsrin,
die auob in versobiedsnen Dandarbeitsn
und im Dlioksn gut bewandert ist, suobt
Ltslls in einem Dötel oder Lpital oder auob
in einem Durbaus, duts Deugnisss vor-
banden.

Adressen- Lnskunkt ertbeilt die Dxpsdi-
tion dieses Llattes unter Dicker 3876.

sV/sonsisur st Nadams ?orw»Us,2 —
1'L daxitains à Avsnobss, Vaud, Suisse,

rapsllsut czu'ils continuent à rsoevoir
oomms pensionnaires des jeunes lilies Hui
désirent apprendre Is kranyais. Vis de

famille. Lrix modere. — Renseignements
s'adresser à Messieurs iomini Lastsur st
iaunin Reoeveur cl'Dtat à Lvenobes.

voDärtziter Mmiim,
Vrs»s,âinss u à Lour Ksvsds
(AAiAràt reins Walls) à, 1. 20

pvr Dlle oàsr Ir. 1. 95 l)Í5 3. 85

xsr Nstsr vörssnäsn in sààsn
Älstsi'n, lZobsn, so^vis in Ann?sn
Liûàsn xotlokrsi in's Lnns (3661

Oettingep â ko., OsàIIi.,?ûl'ivk.
8. Nustsr - dollsotionsn bereitwilligst

und neueste Aodsbildsr gratis.

UZI^Si-n!
3307) Lei einem auk dem Lands wobnsn-
den Drxisber der franz;ösisobsll Lobwsix
cknden junge Leute, wslobs die kran?ösi-
sobs Lpraobe ?u erlernen wünsodsn, Luk-
nabms. Lorgkältigs Drxisdung. Damilisn-
leben. Dreis 60 Dr. per Nonat oder 700
Dr. per iabr. — Rsfsrsnxsn: Derr blotar
Dunx in Lisl, Dran Daukmann Dlüekigsr
in blelobnau (Lern), Dran Daukmann Lang
in Laden und Dürlob, Derr Lsbrsr Uerx
in Ltrsngelbaob (Largau), Derr Lsbrsr
Volkart in Laoken-Lülaob (Düriob), Derr
Lekundarlsbrer Llatnsr in Drmatingsn
(Lburgau), Derr iValtker iäggi, Dank-
mann, Liobtenstsig (Lt. dallsn). Dm Du-
Sendung von Lrospsktsn und Ldrssssn
sbemaligsr Dsnsionärs wende man siob
gell, an kr ?slisvoz^ro, Drxisbsr, Irs^-
oovagnss (Vverdon).

Div junges HâàllbêN, das die kranxösisobs
Lpraobe xu erlernen wünsobt, fände

kreundliobe Luknabms in einer kleinen
Damilis in Lausanne. Dasselbe sollte eins
kleine Lobule jüngerer Dinder übsrwaoben
bslksn. Lests Dmpkeklungen sieben ^ur
Verfügung. (3306

dckerten wolle man an Mme. Vvvs,nâ,
Rus Lt-?ranyois 18, Lausanne, einsenden.

3909) Din deutsobss blädodsn gssstxton
Liters, welobes im Rlättsn psrksot ist,
wünsobt Dngagemsnt in einem keinen
DStsl oder Ladeort, am liebsten in der
bläbs von Lt. dallen.

deck, dckerten unter D. 4ZL7 erbeten an
die Lnnonesn-Dxxsdition van Rsinrivb
Dislsr, Damburg. '

I'üi' Mtsrn.
3790) In einer kleinen Lsnsion (gegründet
im iabrs 1878), Villa Aiont-Rêvs, Lau-
saune, in gesundester Lage, ist wieder
Llà kür einige junge Hâàebsn, wo solobe
in jeder Ls^isbung vor^ügliobe geistige
und körpsrliobe Rüsgs cknden. Rsnsions-
preise bssobeidèn.

Däbsrss durob Rrospekt und xablrsiobs
Rskersnxsn.

Lieb xu wenden an Nile.IV. ältern?
Dins sbrsnwsrtbs Damilis in der Däbs

von Dsusnburg würde noob xwei Löobtsr
in Rsnsion nebmen. Damilienlebsn und
eltsrliobs Lorgkalt werden xugesiobert.
Lngsnsbme Lage, soböns Lussiobt auf Lee
und Llpsn. — duts Rskereuxen sieben xu
Diensten. (3863

deck. Lnkragsn an ilad
in Li. Liaise près Dsuobâtel.

kinäerkrau.
3872) Dür Dnds Lpril ist in einem Derr-
sebaktsbauss eins Ltells als ^inàsrîran
xu bssstxön. Drkordernisss: drnodliobs
Dsnntniss der Dindsrxcksgs von deburt
bis xum 12. iabrs, tadelloser dbarakter,
bessere Lildung, perfekte, kranxösisobs
Lpraobe, Liter 23—33 iabre.

Dsugnisss und Rbotograpbis sind unter
dbickrs d. L. 3872 an die Dxpsdition der
„Lobwsixer Dränen - Dsitnng" xn senden.

3870) Dine Lsbrsà am dollsgs in Vivis
wünsobt sin oder xwsi junge blädobeo,
welobs die kranxösisobs Lpraobe erlernen
möobtso, bei siob aukxnnsbmsn. Dm Lns-
knnkt wende man siob an Dorrn Liaucksr,
dbmgsldverwaltsr in Lern,

3877) Dins brave Loobtsr, welobs siob in
dsr'sVeissll'äbvrei ausbilden möobts, Ludst
sofort ocksno Stelle bei

Dran LIIss Sodllvvdvlt-I'rv^
in Lfkoltsrn a. L.



Sî. Gallen. „Den Desîen Erfolg liaDen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." nil Jahrgang.

3844] Eine honnete Familie der franz.
Schweiz wünscht einige Töchter in Pen-
sinon zu nehmen. Jährlich Fr. 600. —
Gute Erziehung, schönes Familienleben
und mütterliche Behandlung werden
zugesichert. Beste Referenzen stehen zu
Diensten.

Nähere Auskunft ertheilt gerne Mad.
Fivaz-Rapp, 4 Rue du Casino, Yverdon.

Gesucht:
Ein treues, zuverlässiges Zimmermädchen,

das Liehe zu Kindern hat, sowie
auch glätten und nähen kann. Zeugnisse
erwünscht. [3872

Offerten unter Ziffer 3872 befördert die
Espedition dieses Blattes.

Eine gebildete Tochter gesetzten Alters,
in wohlgeordnetem Hauswesen wie in den
Handarbeiten geübt, wünscht passende
Stelle als Haushälterin, auch zu mutterlosen

Kindern. Familiäre Behandlung wird
beansprucht. [3836

Gefi. Offerten mit 3836 befördert die
Expedition d. Bl.

Ein im Hotelwesen wohlerfahrenes,
tüchtiges, solides Frauenzimmer sucht
Stelle. [3882

Eine Tochter, welche das Kleidermachen
erlernt und auch schon in einem Laden
servirt hat, sucht Stelle hei einer
Damenschneiderin oder in einem Laden. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. [3871

Offerten mit Ziffer 3871 befördert die
Expedition dieses Blattes.

3856] Für eine theoretisch und praktisch
ausgebildete christliche

Kindergärtnerin,
welcher beste Referenzen zur Seite stehen,
wird in einer Schule Stellung gesucht.

Gefl. Offerten an Herrn Pfarrer Kind
in Herisau.

3843] Mme Jeanjaqnet, Prébarreau 2,

NeucMtel, wünscht zwei Töchter in
Pension zu nehmen. Familienlehen. Massiger

Preis. Beste Referenzen.

Nützliche Mitgäbe in Jen Ehestand!

Klein-Kinder-Ausstattungs-Methode
mit 53 Schnittmusterzeichnungen in Na-
turgrösse, nebst leicht fasslicher Erläuterung.

Zu beziehen von
Frau Hagen-Tobler in Bühler,

Kt. Appenzell A.-Rh.
Preis 3. 50 portofrei.

Dieses Werk enthält alles, was die.Be¬
kleidung kleiner Kinder erfordert, nämlich:

Tragekissen, grössere u. kleinere Hemdchen

und Schlüttchen, Lätzchen,
Windelhöschen, Häubchen, Schühle, Taufkleidchen,

Jäcklein und Ueberziebjäcklein für
Säuglinge, Tag- und Nachthemdchen für
Mädchen und Knaben, Tragkleidchen,
Pellerinen - Mäntelchen, Nachtröokchen,
Morgenröckchen, Windelhöschen für Mädchen

von 1—3 Jahren, Kinderbeinkleider
mit Gestältchen, Jahres- und
Prinzesskleidchen, Schürzen, Kinder-Paletots,
-sowie Paletotkleidchen für Knaben, ebenso
eine vollständige Kleidung für einen
Knaben von 4—5 Jahren, auch
Kindergamaschen, Knabenmützen, Handschuhe
und ein Ueberhemd (Blouse). [3908

Aechten Bienenhonig
von den Jahrgängen 1884 (weisslichgelb)
und 1885 (röthlichgelb), beides sehr schöne
und gute Qualitäten, in Blechbüchsen von
ca. 5, 25 und 30 Kilos, verkauft (so lange
der Vorrath reicht) zu Fr. 2 per Kilo
(Gefässe und Verpackung extra)

Emil Laué, Bienenzüchter
3852] in Wildegg, Aargau.

NB. Die schönen, starken Blechbüchsen,
welche zwar in den meisten Haushaltungen

sehr willkommen sind, werden gegen
Retournachnahme gerne zurückgenommen.

Magen- und Darmleidenden
wird gegen Einsendung von nur 30 Rp.
in Briefmarken ein kleines Werk,
welches sichere Hilfe gegen chron. Katarrh
oder Yerschleimnng der Verdaunngs-
orgäne nachweist, unter Streifband
franco zugesandt von der Poliklinik
in HèicLe (Holstein), Oesterweide. [3274

Das Neueste in Tricot-Taillen.
in jeder wünschbaren Farbe, garnirt und ungarnirt, liefern zu Fabrikpreisen

Wormanii Söhn©, St. Gallen, Stadtschreiberei.

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.
Als Maass genügt Angabe der Taillenweite. [3702

AU BON MARCHS
Firma Billige und reelle

Aristide Boucicaut
Nouveautés der Firma

_ | » -|- An Bon Marché.

Au Bon Marché
kennzeichnet sich als
das grösste u.
besteingerichtete Waarenla-
geru.alseinevon allen
Fremden besuchte
Sehenswürdigkeit.

Das Haus Au Bon Marché, welches seine Bauten unaufhörlich erweitert, ohne
kaum jemals dem stets gesteigerten Zudrange des geehrten Publikums zu genügen,
eröffnete vor Kurzem einen anselmlichen Theil seiner Neubauten, in Folge welcher
die Grundfläche des Lagers nunmehr 10,000 Quadratmeter (ein franz. Hectar)
übersteigt. Wir beehren uns, die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen, dass die
Ausgabe unseres illustrirten Preiscourants für die Sommersaison erschienen ist,
und wird derselbe auf Verlangen Jedermann portofrei zugesandt werden. Ebenso
verschicken wir auf Wunsch gratis und portofrei jegliche Proben unserer neuesten
Seiden- und Wollen-Modenstoffe, Tuchstoffe, bedruckten Stoffe u. s. w., sowie auch
die Albums, Beschreibungen und Abbildungen der von unserer Firma geschaffenen
neuen Toiletten, fertigen Roben und Kostüme, Mäntel und Ueberwürfe, Damenhüte,
Röcke, Unterröcke und Morgenröcke, Anzüge für Knaben und Mädchen,
Badekostüme, fertige Weisswaaren und Leibwäsche, Sonnen- und Regenschirme,
Handschuhe, Cravatten, Blumen, Federn, Kinder- und Damenschuhe, Articles de Paris
u. s. w. — Alle Sendungen von 25 Fr. aufwärts, mit Ausnahme der Möbel und
Bettgeräthe und einiger in unsern Katalogen näher bezeichneten Waarensorten,
erfolgen portofrei. Nur der eigentliche Eingangszoll ist vom Empfänger zu tragen.
Das HansAn Bon Marché hat für den Verkauf keine Filialen, Reisende, Agenten oder
sonstige Vertreter. Vor jedem Angebot behufs Vermittlung wird ernstlich gewarnt.

Maisgries, extra Qualität,
Polentamehl sendet Handelsmfihle Surava (Graubünden) in Säckchen

von 10 Kilogr. zu Fr. 4. 50 franko durch die ganze Schweiz. [3673
Vorzügliches Nahrungsmittel für Erwachsene und Kinder.

<N
CO
CO

SU ISS E

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

a« Fie sel

[Company
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serf13 œ H Eft

Fleisch-Extract
il i wenn jeder Topf
Nlir accnf Namenszug
J — in BLAUERFARBElräjf.

Spezialität in Knaben-Anzügen.
für das Alter von 2—14 Jahren [3703

vom einfachsten Ibis feinsten Genre.
Tricot-Anziige von Fr. 10 an in verschiedenen Farben

Als Maass genügt Angabe des Alters. Jeder Anzug enthält einen Flicklappen.
Auswahlsendtmgen durch die ganze Schweiz bereitwilligst u. franco.

Wormann Söhne Ä,Är„
$a un§ üielfeittg Befannt geworben, baj) ^ifittljeimbjifiefef

geringerer Qualität fätfdjlid) alg unfer fjabrifat »erlauft wer»
bert, feiert Wir ung #u ber ©rllärung öeranlafjt, bajj alle ltnjere
gaBriüate neBenftetienbe §<f/n%mav&e an ber ©otfle tragen.

Otto Herz ék> Co., Frankfurt a. M.

8r|c util äEle|c deaf CAe Sdmftfaßril mit JlafAinen- und 3)ampfßetrie6

Doppeltbreite Merinos
und Cachemirs (garantirt reine
Wolle) à TO Cts. per Elle oder
Fr. 1.15 per Meter bis Fr. 4. 95 per
Meter in 80 verschiedenen Qualitäten,
versenden in einzelnen Metern, Roben,
sowie in ganzen Stücken, portofrei
in's Haus

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich. [3687

P. S. Muster - Collectionen bereitwilligst
und neueste Modebilder gratL.

in Paketen von 1 Kilo |

—= 6© Cts.
Blumen-Dünger wirkt als kräftige

Pflanzen-Nahrung, ohne
ätzende Eigenschaften zu
besitzen oder allzu heftig zu

treiben. [374.0

Die Urion ist nachhaltig,

J. F in si er im Meiershof,

Zviric1a_
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Dürre Aepfelschnitze
in beliebigen Quantitäten zu billigen Preisen,

sowie

Speise- und Setsswiebeln
versendet [3868

Gottlieb Leuenberger
Aeschern, Melchnau.

Goldene Medaille: -*Û8É
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

ß.4 inländisches und engli-
yrarcunen, aches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

U»kiua. «1» « am unübertroffen,
jNanmascnmen, für Hand-und
Fussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und Gratis-
nnterricht. [3615

1I Tapeten und Rouleaux, m
BS grosses und bestassörtirtes Läger in RS

|TJ neuen, geschmackvollen Dessins. U

i — Billigste Preise. — I
WJ Musterkarten zur Verfügung. M

jit] R. Gut (vormals Grossmann-Webcr) [HJ

1851] Kirchgasse 32, Zürich.

81. Kân. M WM MM well âiMMkll Ukllîdk in M àâ àkr kMkMkiî âklWkll." sill. iwMllL.

3344) Lins bonnets Bamilis àsr kran^.
Lobwei? wnnsobt sinigs löcbtsr in Ben-
sinon an nsbmsn. àabrliob Br. 600. —
Luis Lrznebnng, sobönss Bamilisnlsbsn
nnà inüttsrlicbs Bsbanàlniig weràsn ru-
gssiobsrt. Lests Rskerenzen stellen
Diensten.

bläbsrs Luskunkt ertheilt gerne Naà.
4 lîue àn Lasino, ?vsràon,

(^68uàt:
Lin treues, Zuverlässiges 2immsrmâà»

eben, àas Liobs ?u Xlnàern bat, sowie
sued glätten nnà näbso kann. Lengnisss
erwünscbt. (3872

Offerten noter Witter 3872 beKràsrt âis
Lxpeàition clisses Blattes.

Lins gsbilàeto Bocbtor gesetzten Alters,
in woblgsorànstsm Banswsssn wie in àsn
Banàarbsltsn geübt, wünsobt passsnàs
Ltslle als Bausbältsriv, aneb ?u mutterlosen

Xinàsrn. Bamiliäro Bsbanàlung wirà
bsansprnebt. (3836

6eâ. OKsrtsn mit 3836 kskôràert âis
Lxpsàition cl. LI.

Lin im Botslwssen woblsrkadrsnss,
tücbtigss, soliâes Brausn^immsr suebt
Stelle. (3882

LinsBocbtsr, wslobs àas Llsiàsrmaebsn
erlernt nnà anob selioo in einem Laâsn
servirt bat, suckt 8tells bei einer Damen-
solinoiàerin oàsr in einem Laàsn. Onts
Longoisss stslren ?u Diensten. (3871

Offerten mit bilker 3871 bskoràsrt àis
Lxxsàitiou «lisses Blattes.

3856) Bür sine tbeoretisob nnà xraktlscb
ansgsbllàsts obristliobe

LääörMrtnsrirl,
wslober bests Referenden dnr Leite sieben,
wirà in einer Lobule Ltsllnng gesnobt.

Oell. Offerten an Herrn Bkarrsr Dllà
in Bêlàn.
3843) Mme .IgansaclNvt, Brsbarrsan 2,

Feaokâtel, wiiuscbt swsi ISobtsr in
Vsnsîon du nelimsn. Bamilienlobsu. Nâs-
sigsr Breis. Leste Referenden.

MM NiMiik ill llöll M8ÌWâI
Xlà-Lillâsr-Lllsstattûllgs-Ustkoàs

mit 53 Loknittmusterdsiobnnngen in à-
tnigrösss, nebst leiebt kassliober Läuterung.

Lu belieben von
Kran LüAkn/tvlller in Lnblsr,

Lt. Lxpsndsll L.-Rk.
I^rsäs à. SO xssrtsLwsä.

Dieses IVerk entdält alles, was àis.Ls-
klelànn g kleiner Linàsr srtoràsrt, nämllob:

Lragekisssn. grössers u. kleinere lZsmà-
oben nnà Loblüttcbsn, Lätdoksn, VVlnàsl-
bösobso, Bänbebsn, Lebüble, Bankklsià-
eben, àacklein nnà Bsbsrdlsbsäeklsin für
Läugliogs, Lag- nnà blaobtbsmàcksn für
Uâàeben nnà Lnabon, Bragkleiàobsn,
Bsllsrinsll - Näntsleksn, Baebtröokobsn,
Uorgenröckoben, tVinclelkösobsn kür Mâà-
oben von 1—3 àabrsn, Linàerdsinklsiàsr
mit Ksstältodsn, ààrss- nnà Brin^sss-
kleiàoben, Lebnr^en, Linàsr-Baletots, -so-
vrie Balstotkleiàoben tür Lnalzsn, ebenso
eins vollstânclige Llsiàuog kür einen
Lnabsn von 4—5 àakreu, anob Linàer-
gamasoben, Lnabsnmntiien, Danàsobubs
nnà ein Bebsrbsmà (Blonss). ^3908

àlà kitiiàiiiK
von àsn àabrgângsn 1LL4 (vsissliebgslb)
nnà ILLS (rötbliobgslb), bsiàos sebr sobone
nnà gnts ^nalitâteo, in Llsebbnebssn von
os. 5, 25 nnà 39 Lilos, vsrksnkt (so lange
àsr Vorratb rsiebt) 7n Br. 2 xsr Lilo
(Llskasss nnà Verpackung extra)

I-sà, Liguöll^üellter
3852) in V7ilàêgg, àrgan.

NB. Die sobönsn, starken Llsobbüebssn,
ncslebe ^var in àsn meisten Bansbaltnn-
gen sebr villkommsn sin à, veràsn gegen
Bstonrnaobnabms gerne «zurückgenommen.

AàZM- Mà vàrmlkiàiiàll
^virà gegen Linssnànng von nur 39 Bx.
in Briefmarken sin kleines Vsrk, vel-
obes sickere Bilks gegen ebron. Latarrb
oàer Vsrsobleimnng àsr Vsràannvgs-
organs naobrveist, unter Ltrsikbanà
franco xngesanàt von àsr ?oUklllttk
in Bsiàê (Bolstsin), DsstsrVsiàs. (3274

à8 ^ue8ìL m VrÎOvî?AÎ11viK
in )sàsr wnnsobbaren Barbe, garnirt nnà nngarnirt, liefern «Zll Babrikprsissn

8i. kallen, Ltaàtslàsidsi'si.
ánsvablssnànngsn naob àsr ganzen Lebvà franco.

4.ls Uaass genügt àgabe àsr Baillsn'îvsitê. (3792

Billige nnà rsslls
^ristiàe lioucivant

^0B.VSàBtSS àsr Birina
^ D ^ ^ ài Bon lllnrcbk.

à Bon Rarebs
ksnll^öiobnöt siob als
àas grösste n. bestsin-
gsrillbtstö V^aarônla-
gern, als sinsvon allen
Bremàen bssuebts
Lebensvsûràigkeit.

Bas Bans à Bon Zlnrvliê, vvelebes seins Lauten nnankbörliob erweitert, ebne
Laura jemals clem stets gesteigerten îluclrange àes gssbrtsn Budlikums M genügen,
sröKnets vor Xur^sm einen ansebnlieben Ibeil seiner Beubanten, in Bolgs wslebsr
àie BrnnàMebe àes Lagers nnninsbr 10,900 lZuaäratmster (ein Iran?. Beetar) über-
steigt. ^Vir beebrsn uns, àis gssobàts Damenwelt ?u benaebriebtigen, àass àie
àsgabe unseres illustrirten Breisoourants tür àis Lommersaison srsebiensn ist,
unà wirà àerseldk auk Verlangen àeàermann portofrei sugesanàt wsràen. Bbenso
versokiàsn wir aul V^unsob gratis unà portofrei )sgliobs Broden unserer neuesten
Lsiàen- unà IVollen-Noàenstoffe, Buebstolks, keàruekten Ltoàe u. s. w., sowie aueb
àis Llbnins, Bssebreibungsn unà L.kkilànngen àer von unserer Birma gesebalkenen
neuen Doiletten, fertigen Loben unà Lostüme, Mäntel unà Bsberwürte, Damenbüte,
Böcke, Bnterrücke unà Norgsnröcke, L.n?ügö für Lnaken unà Mâàeben, Baàe-
Kostüme, fertige VVeisswaaren unà Leikwäsobe, Können- unà Begensebirme, Banà-
sebllbs, Dravattsn, Blumen, Bsàsrn, Xinàsr- unà Damsnsebubs, ^.rtielss àe Baris
u. s. w. — ^.Ile Lknàungsn von 25 Br. aufwärts, mit àsnabme àsr Möbel unà
Bettgerâtks unà einiger in unsern Latalogsn näbsr be^siebneten'Waarensorten,
erfolgen portofrei. Bur àer sigsntliebs BillgangSMil ist vom Bmpfänger M tragen.
Das Bausà Bon Narebe bat für àsn Verkaufkeins Bilialen, Rsisenàs, Agenten oàer
sonstige Vertreter. Vor )eàsm àgsbot bebufs Vermittlung wirà srnstlieb gewarnt.

IVIsisgriks, vxtrs Qualität,
?o!s»ts.rasd1 ssnàst Banàelsmiible Lnrava (Draubûnàsn) in Läckobon

von 19 Lilogr. s«u Lr. 4.59 franko ànrob àis gan^s LobwsL. (3673
Voreligliokes klakrungsmiitel kür ^rwacksens unà Xinàer.
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Lxs2Î2.1itàt à
kür àas ^.ltsr von 2—14 àabrsn (3793

Ii'jööt-^ll/üAö voll kl. 10 îlll ill vorkààeii kardoil

Lis Naass genügt Lngabs àes Llters. àsàer Ln^ng ontbâlt sinon Blioklaxpên.
àswablsênàgên àurcb àis gan2ê Lcbwoi-î borsitwilliggt u. kranoo.

St. kalion I/Vni'mann ^nlinv LAaIIsw
Äarktxlat? »VUI lllallll vUlIIlV Ltaâtscbrsibsrsi

Da uns vielseitig bekannt geworden, daß Schuhe und Stiefel
geringerer Qualität fälschlich als unser Fabrikat verkauft werden,

sehen wir uns zu der Erklärung veranlaßt, daß alle unsere
Fabrikate nebenstehende Schutzmarke an der Sohle tragen.

Ott« â O«., krslllàt A. A.

EH unâ lisière âmMe 8àâsa^rià mii Âllsâlnen- llnâ Illmxsöetrieö

voxxsltdrsits Nsririos
unà <?s.oksinîrs (Ag-rantirt reine
Wells) à 7D Lt.8. psi- lille oàer
i?r. 1.15 per Meter bis ?r. 4. 95 per
Meter in 80 vsrsebisàsnsn Hualitätsn,
verssnàsn in sààen Metern, Koben,
sowie in gan/.on Ltüeksn, portofrei
ill's Baus

vettingel- L Die.. 0sàâvk,
(3687

B. L. Nnstsr-Lollsotionsn bsrsitwilligst
nnà nonssts Moàsbilàsr gratis.

Irr Zr's-DrStSrr wcorr 1 I^ilco I

SO Qts».
Blnrnsn-Dnngsr wirkt als kräftige

Bilanzen - lValrrnng, obns
ätssnäs Bügsnsobatten srr ds-
sitzen oclsr allsri lrsttig ^rr

trsidsn. (374g

vie MM Í8î llllkMÄiL.
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»lim; lìepklzelillià
in dsIieì)ÌA6n Hll3.ntitâ>t6ii 2U billigen?rei-
K6N, 80^16

Lxsiss- unà Lst22^isdà
vsrssnàst (3868

Kottliâ LeueiibeiFei-
Lsscbsrn, Hslebnau.

SolâsllS'AsâMS!
WsItausstklInnA àtwsrpen 1885.

cîH0v0Ir^.r

(8VI88L)

M «,». inlânàiscbss nnà sngli-
sebss Babrikat, in allen

Breiten nnà sobönsn Dessins.

LkvàeL K ^àsàxAbm
Kation, weiss unà farbig, in reiebstsr Lus-
wabl, empbsblt nnà bemustert snk Ver-
langen

»à. Vfg.rtrli3.iiir,
8t. klallsn, vis-à-vis Bôtsl Ltisger.

Zî 1» »»» « « .1» unübertroffen,
1>I â,NlN2.LLNU1EN, für Banà-nnà
Bnssbstrisb, ans àsr rsnomnàrtsn Babrik
von Lslàsl à Baum a n n in Drssàso,
stsbsn sbsnàaselbst ^nr Leslcbtignng nnà
Brüfnog bereit. — Darantis nnà Dratls-
nntsrriobt. (3615

ilI lg-pàll M koàuZM
grosses nnà bsstassortirtes Lager in k?

vìi nsnsn, gssobmaèkvollsn Dessins. ^
K — ZSilliKSt« lk'irsi««. — R
W Nnstsrkartsn ^ur Verfügung. W

W ». 0llt (vormsls Krosswam-Mor) W
M) Xircbgasso 32, 2iirivà.



„Den Wen Erfolg toben diejenigen Inserate, welcto in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Wichtig für Damen!!
3640] HolzwolIeMnden pro Menstr.
(patentirt). Im Interesse weibl. Gesund-
heits- und Reinlichkeitspflege von ersten
Aerzten empfohlen. Ein eleganter Carton
à 6 Stück incl. Gürtel Fr. 4. — gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages
versendet (H34J)
C. Garnus, St-Imier (Jura Bernois).

Mein Mercerie - Geschäft bietet
alle erforderlichen Schnelderartikel
zu billigsten Preisen. — Schöne Auswahl
in schwarz und farbig Patent- und Sei&en-
Sammt. [3848
Jacob Buff, Harmonie, St. Gallen.

GRANDS MAGATINS DU

Printern
GROSSTES MODEMAGAZIN

Seidenstoffe Wollenstoffe, Tuche,
Gattune, Damenhüte, Kleider, Mcentel,
Mœdchen- und Knabengarderobe, Unter-
rœcke, Morgenkleider, Austaltungen fürDamen u. Kinder, feine Damenwcesche,
torsetten, Spitzen, Leinen, Taschentücher,

Weisswaaren, Vorhœnge,Mœbel-
stoffe, Polsterwaaren, Mcebel, Betten,
B emden,Strumpfwaaren, Herrenkleider
hegenschirme, Handschuhe, Shawls,
Cravalten, Blumen, Federn, Posamenten

en, Bcender, Kurzpiaaren, Pariser
A ippsäctibn,"Silberzeug, Pärfümerien,
Galanterieuiaaren, u. s. w.

VERLANGE
das PRACHTVOLL ILLUSTRSRTt
ALBUM, enthaltend 541 neue
Modekupfer für die Sommer-
Saison, welches

Soeben erschienen
(in Deutscher oder Franzœsischer SpracheJ.

Die Zusendung desselben erfolgt
gratis und franco auf frankirte
Anfragen an

JULES JALUZ3T & Cie

in PARIS
Mustersendungen der grossartigen Vor-

rätlie des PRINTEMPS ebenfalls franco.Wir 1 litten dabei um genaue Angabe der
gewünschte Stoffe.

Spedition nach allen Weltgegenden.

Empfehle mein Lager
in leinenen und baumwollenen, weissen
und farbigen Taschentüchern zu den
denkbar billigsten Preisen. [3849
Jacob Buff, Harmonie, St. Gallen.

Eiir den Familientisch :

Das Knaben-Institut Villa Rosenberg
Neiihaiisen-Schaffhausen

nimmt dieses Frühjahr wieder neue Zöglinge auf, gerne auch jüngere Knaben.
Gründlicher Elementar- und Realschulunterricht, verbunden mit sorgfältiger christlicher

Erziehung und naturgemässer Förderung der Gesundheit. Vorbereitung für
Handel und Industrie. Fremde Sprachen : Französisch, Englisch, Italienisch und
Latein. Auskunft ertheilen: die Redaktion dieses Blattes, sowie Eltern
ausgetretener Zöglinge und die Direktion: pp (OF434) [3756

.Tolls. Gröldi-Saxei*.

Höheres Töchter-Institut
in Verbindung mit der berühmten

Frauenarbeitschule Reutlingen (WÜrtteillf.)
Beginn des Frühjahrknrses: SO. März.

3684] Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen,
wissenschaftlichen Fächern und allen weiblichen Handarbeiten. Französische und
englische Konversation, Sorgfältige Erziehung und häusliches Lehen auf
christlicher Grundlage.

Referenzen: HH. Oberkons.-Rath Dr. Burck, Stuttgart; Hofkaplan Dr.
Braun, Stuttgart ; Frau Dekan Braun, Orgelbau, Stuttgart ; HH. Landammann
Zweifel, Oberstlieut. Gallati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glaru3) ;
Rathsherr Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schüler, Mollis
(Glarus) ; Bezirksschulrath Forster, Tigerhof, St. Gallen ; Frau Pfarrer Buser-
Buxdorf, Hebelstrasse 16, Basel; HH. H. Eidenbenz, Rämistrasse, Stadelhofen,
Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich.

Für den Prospekt und Anmeldungen wende man sich gefälligst an die
Vorsteherinnen: Frl. Beglinger und Zeller, zum Kothen Haus,
Reutlingen (Württemberg).

École spéciale de Langue italienne
à L u i n o (Lac Majeur).

Les Cours trimestriels de cette institution sont, destinés à initier à la
connaissance pratique et théorique de la langue italienne des jeunes gens de 15 à
20 ans, appartenant à l'un ou à l'autre des deux sexes, et cela sans la pédanterie

habituelle, avec célérité et sur le sol même où la langue est parlée.
L'instruction commence le 1er janvier, le 1er avril, le 1er juillet et le 1er octobre de

chaque année. Les élèves qui se présentent en dehors de ces termes sont reçus
dans un cours préparatoire. — Prix de pension: 100 frcs. par mois. — Le climat
de la localité est doux et sain, la population paisible et intelligente, la nature
riche en beautés surprenantes. ; •

Pour les prospectus et les références s'adresser à Chs. Zürcher, professeur
à Lnino. - - - -; --v.. - {3592

Elegante Damen-Jaquets
schwarzen und farbigen neuesten Stoffarten von Fr. 9. — an [3705

j Auswahlsendungen bereitwilligst franco j

St. Gallen
Marktplatz Wormann ^öhne St. Gallen

Stadtschreiberei

Joh. Ghigolz, Wühre 9, Zürich
empfielüt zur Frübjahrs-Saison das Neueste in

Damen-Confeetion und Kleiderstoffen
in bekannter reichhaltiger Auswahl und zu billigsten Preisen.

Muster- und Auswahlsendungen auf Verlangen franco.
Anfertigung von Costnmes und Confection nach Mass.

[3895

•von.

iL IMI
C. .A.

k

<3-eI]oel
57 Gerbergasse — Basel — Greifengasse 20.

Filialen. Zürich: Miinstorgasse 4. Bern: Theaterstrasse 6. Genf: Eue des Allemands 21

Chemische Reinigung und Umfärben
v. Damen- u. Herrenkleidern, zertrennt od. unzertrennt, in vorzügl. Ausführung.

Umfärben von Möbelstoffen, Gardinen, Plüschen, Sammt,
Ressort-Färberei für seidene Kleider etc.

Reinigen und Umfärben von Bettdecken, Straussfedern etc.

Prospekte gratis und franco. [3883

Grosses Aussteuern-Lager
in Tannen- und Nussbaum-Möbeln.

Flaum- und Bettfedernlager Preisen.
PdRfbmi'hûîTûll *n zerlegbaren Matratzen und soliden Feder-Mat-
I VlStvI ill Wülltll ratzen, stets vorräthig von Fr. 25 an.

Alles in solider Ausfuhrang und coulanten Zahlungsbedingungen empfiehlt
L. Billeter (vorm. Billeter & Nägeli), Zürich,

3834] 15 Beatengasse 15 — Bahnhofsquartier.

Junge Damen, die sich in der englischen
Sprache ausbilden möchten, finden freundliche

Aufnahme unter massigen
Bedingungen. Ms. B. 12 Glebe Villas Mitcham
(Surrey) near London. (Mag 1822Z)

Anmeldungen unter Chiffre R 1325 M an
die Annoncenexpedition von Rudolf Moese
in Schaffhausen. [3361

3635] Bei Hustenreiz, Heiserkeit,
Beengungen verschaffen die

Salmiak-Pastillen von Diez
Lungen- und Brustleidenden durch ihre
schleimlösenden, reizlindernden und das
Athmen erleichternden Eigenschaften die
besten Dienste.

Dieselben sind zu beziehen in Blechdosen

à 50 und 90 Cts. aus der Apotheke
z. Klopfer, Schaffhausen.

Praktisches Küchengeräth.
Diplomirt an der Kochkunst-Aus¬

stellung in Zürich.
In jedem Ofen und Herd

verwendbar, saubere Arbeit in Kupfer.
Kein Anbrennen d. Speisen möglich.

Jos. Wottle-Fierz in Wattwyl.
Muster-Töpfe in der Specialitäten-
Handlung, Katharinagasse No. 10

in St. Gallen. [3884

Gute Bezugsquelle für
St. Claller Stickereien jeder Art
3647] Eduard Lutz in Rheineck.

mmTKLAUS
LOCLE.

Goldens Medaille
Weltausstellug Antwerpen

1885.
Von anerkannt

vorzüglicher Qualität, in
allen Sorten. (H410J)

Löslicher Cacao
empfehlenswert!! durcn
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich,
"billigen Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

CHOCOLAT KLAUS

Kinderstrümpfe,
gerippt, ohne Naht, fertigt zu billigsten
Preisen und hält in allen Grössen und
Farben stets vorräthig [3833

Louise Schiillibaum- Gaclinang,
Wattwil (Toggenburg).

—Wäscheseile=
aus la Aloëshanf, 40, 50, 60 70 m lang,

von Fr. 2. 50 bis Fr. 7. — per Stück,
mit und ohne Brettchen.

Klüpperli, 6 Dutzend 90 Cts.

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

von Fr. 1. 50 bis Fr. 6. 50.

Fensterleder und Schwämme
empfiehlt bestens [3898

D. Denzler, Seiler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Eennweg 58.

i Jeder Kaufmann probire
die Tinten mit dem

goldenen Thurm. »

wà lìàhkii âiklLiiiUii ImM Vklàô ill âlk gâiìà à klWllM UiWll^

MIitiK Kr àwMÛ
3649) Solrivrvllàillâoir pro Nsnstr.
spatsntirt). Im Interesse ^?sibl. Desunà-
bsits- unà Dsinlicbksitspüsgs von ersten
Zerrten smpfoblen. Din eleganter Larton
à 6 8tüek inel. KürtsI Dr, 4. — gegen
Kaebnabms oâsr Dinssnàung à Dstragss
vsrssnàst (D349)
e. ksrnus, 8i»Imiök (àa. Lsiuois).

Mu Rerà - tîe8eNkt diàt
alls erforàsrliobsn Loduvtâvrs,rttkvl
ru billigsten Dreissn. — 8oböns bnsvvabl
in sebwarr unà farbig Datent» nnà Ssiâ.sn»
Sammt. 13848

faoob Luff, Lai'monik, 8t. Lallen.

6D41VDS llf^S/tZ'/IVL D17

?rimm
KK0L8IDL

Lsicks»«to/ss, 1Dotts»s^oAs, lftic/is,
Kattune, àms»/-»ès, Dêsià, llànêsl,
lltceilcàen- unÄ Dnabs»gara!srobs, Ï7»^sr»
rosclcs, MorAcri/cêsiÂsr, ^»slaêtunAS'i Mràincn u. Dincisr, /sins 7?cimsnu>cssc/îs,
üorsettsn, Spitrs», Dsinsn, ?Ì2d'àn.
ibs/isr, tDsissuiaarsn, Dor/icengs, .Hosdsi-
stn//s. Doislerisaarsn, ilfmdsi, Dette»,
De,»,is»,Dêrum/>/isaarsn, ffsrrsnlclstàsr
t>sAe»«c/i!>ms, 7/unàscà/ie, 8/inwls,
Lrnvatts», Dt»msn, Dsctsrn, Dosams»-
ts^à, Disnoler, àrîzsaaren, Dai-issr

i,-psÄc/!M,"Sitöer?euN, Dar/ûmerie»,
Lalanteriervaarsn, u. s. u>.

àas plîàLUIVVtl. ItI.V87»ZK7k
ÄI.ZUIV!, orrtlrsltsrrâ 344 nsus
Hlv-Iskupfsr für à Sorrrrrrsr-
Lsi soir, vvslokss

Losdsn ersekisnen
(m ösufzo/isr oà frâ/i^oss/so/isr Sprsobs/.

Ois ^ussnàirng àsssslksn srfolgt
grstis unà trsrioo auf krankirls
ànfragsn an

^l.^8 ^iìl.UIII « c'°
in

I>Iii^lorson6>inggll àsr ^rossarligsn Vor-
rSUio ,Ios ebenfalls krsnoo.Vir lullen äadsi um i/snaits ^wMvs cksr

5 petition nsok allen Veltgsgenclen.

Dmpkàle mein Iia^er
in leinenen unà baumwollenen, wsissen
nnà farbigenlkasvlroiitüvlioril rn àsn
àsnkbar billigsten Drsisen. s 3849
tavob Luff, Lakmonie, 8t. Kallen.

I'ür âvn ^nmilientiseli:

— liss Xnsdsn-Institut Vills kossndgfg —
nimmt àlsses ?rüb)abr wlsàsr nsns Zöglings auf, gerne auok jüngere Knaben,
drûnàllobsr Dlsmsnrar- unà Rsalsedulunterriolit, vsrbunàsn mit sorAfältiKsr edrist-
lioiisr Dr^isiiunA unà naturASMÜssor DôràsrunZ âsr Kssunàdeit, VordsroitunA für
Danàsl unà Inàustrie. Drswâs Lpraedsn: DranMsisod, DnAlisà, ltalienisoü unà
Datsin, áuàunkt srtàêilsn: clis Rsààtion àissss Liattss, sovvis Ditern ausxss-
trstensr WZiinAS nnà âis viràtion ^ uf / (0D434) ^37S6

tôlières iScà-Insàt
in VsrbinàunK mit àsr ber'âdintsn

I i àutliv^en (MWM.)
Legion à kriilijàKurse»: SS. iVlîìi-55.

3684^ <Zrûnàiioiisr fintsrriàt in Lprsoksn, Nusiic, ^êioknsn, Nalsn, visssn-
sekaftliedon Däoüsrn nnà aUsn voibliokön Hanâarbsitsn, Dran^ôsisàs unà
enAlisoks Xonvorsation. LorAiAtiAS Dr^isüun^ unà dàliâss Dêbsn auk
odristlioiisr 6runàls.?e.

Rsksrsn^sn: HH. Obsikons.-Ratii Dr. Lurvk, Ltutt^art; Dokksplan Dr.
Traun, FtuttAurt ; Drau Dekan Traun, Dr^sldau, LtuttAart; DII. Danàswmaon
Lvêiksl, Dksrstiisut. Ltallatî, <Z4arus; 8oduI-Ivsxàtor Hssr, Nitlôâi (Olaru») ;
Rattisksrr TksîKsr, Dfarrsr TksiKsr, Dabrik-Inspskìor Dr. Lekuler, Nollis
fklarus) ; Le^irkssodlllratd ?orstsr, li^srtmk, Lt. 6aIIsv; Drau Dàrrsr Tussr-
Tuxàvrk, Ksdsistrasss 46, Dasei; DD. à. TîàslllZSNZ, Dàistrasss, Ltaàslkofsn,
Dfarrsr Tröklillli, 8t. ^.nna, ^ürieü.

?ür àen Drospekt unà àmsiâun^sn vsnàs man sick KsfälliZst an àis
Vorstsüerinnsn: DrI. LoKlinxer unà 2eIIsr, üuin Rotlien Dans, lîout-
lillAvn (VürttsmbsrA).

— Leols LxâeiZ.1s às ^ariAiis àlàs —
à I. uin 0 sl_ae Majeui').

Des Lours trimestriels às ostts institution sont àestinss à initier à la con-
naissanos pratique st tdeori^us ris la langue italienne àss jeunes gens às 15 à
29 ans, appartenant â l'un ou à l'autre clos àsux sexes, st esia sans la psàan»
tsris lisbituells, aveo oêlsritê et sur le sol même oû la langue sst parles. D'in-
struetion commsnos Is janvier, 1s 1er àil, le 1er xt 1s 1°r ootobrs às
okagug annse. Dos slsvss gui ss prssentent sn àslmrs às ses termes sont reyus
àans un cours préparatoire. — Drix às pension: 199 fros. par mois. — De climat
às la localité sst àoux et sain, la population paisible st intelligents, la nature
rielrs sn beautés surprenantes. i ß t

Dour les prospectus et les references sMresssr à Lds. 2ürvdor, professeur
à Dnino. - "

j 359^

Lles'àe Vainen-à<iiivt8
sobvrar^sn unà farbigen nsnsstsn 8tolkarìsn von ?r. S. — an ^3795

î X >>>:» :> î>I»><-,>>1ii>><^< >> >»>-1'<-it î11il t » ^

St. vsUov
Harktx1at2 K«d»v St. Vallev

Ltaàtsobrsibsrsi

M. SUZ0I2, V7às s, 2üric1i
emxüenlr ?ur DrübMbrs-Zaison àas Xvuostv in

Vam^n-^onkeetioii unZ Xleiàei^toàu
in bekannter rsiebbaltigsr ^lls^vabi nnà ?u billigsten Dreissn.

Ilustor- nnà àsrsablsenànngà link Verlangen franco.
Anfertigung von tlostumes unà (lonksotion naeb àss. —

l389ô

!I. l!»
s.

à

57 (Z-S4'ì)Sr>Aîz,ssS — — (Z-rs11ÏSiiKS,ssS 20.
?tlia1ov. /iirivli: ZliiàixMs 1. Lern: ftvààBs ê. Lcnk: Ili« às MMê A.

Vdvu»tsvl»o »eilltsuQK unâ Vmkârdvn
Damen- n. Derrsnkisiàsrn, xsrtrsnnt oà. nn?ertrsnnt, in vor^ngi. ^.nsfnbrung.

llim färben von ltlöbelstoSen, Laràinen, ?Iü»ebe», Sammt,
Ressort.I'ärderei kür seiàene Lteiâer vte.

Deinigen nnà Dmkârben von Dsttàsoksn, Ztraussfsàsru ste.

^i :ilïs» 11 ii< 1 tû :i,r< <>. ^3883

in Vannsn- nnà àssbarun-ZHôtZà.
Ililiilli- mil! KMkeàrnIaAN' ?ràm
^àlvfiìHîîtpItQÎfQN à Zerlegbaren lVIatratren nnà soliàen Deàor-lVlat-
» Vl^livI lìl tfvtìivU patron, stets vorrätblg von Dr. 25 av.

^.llss in soliàsr áusfûkrung unà eoulanten Dabluvgsbsàingnngsn emxüeblt
I,. Liìlstsr (vokm. killeter à k^Sgeli), 2üriok,

3834^ 15 Zsatengasse 15 — Dabnboksgnartier.

7uugs Damou, âis sieb in âer suZIisobsu
Lpraeks ausbilàsn möebtsn, flnàsn krsnnà-
liebe àfnabms unter massigen Dsàin-
gungsn. Us. D. 12 6lsbs Villas Nitobam
(8urrs/) near Donàov. (Uag1822^)

àinslàungsn unter (ldià T 1Z23 N an
àis ànvoneensxpsâltion von Tuàolk Ilosss
in LcbaZbaussu. ^3361

8635) Del llnstenrà, Heiserkeit, De»

engnngen versobaLàn àis

8A!wÌà-?A8tjIlM vvo vî^
kungen- unà krustlsiàsnàen àureb lbrs
seblsimlànàen, reirllllàsrnàsn unà àas

^tbmen srlsicbtsrnàêll Digensekaktsn àis
besten Dienste.

Dieselben sinà ru bsrisbsn in Lleob-
àossn à 59 unà 99 Lts. ans àsr 4potlioke
r. Klopfer, Solialkbauson.

Vrakttsokvs lLiiobengferätli.
Lipiomirt an àsr koolillun»t-/ìus-

slellung in ?ilrieli.
In )eàsm Dien unà Dsrà ver-

^vsnàbar, saubere àbsit in Xupksr.
Dein àbrennsn â. 8xsisen möglieb.

los. Wotilo-Diof? in Wsìtw^I.
Unstsr-Döpfs in àsr 8peeialitaten-
Danàlung, Datbarinagasss blo. 19

in 8r. Dallsv. 1)3884

Dllte Lsrngsgnelle für
8t. Atkr 8tiâvreÌW Mr àt
3647) lLânarâ I.nt2 in Tbsiusok.

MMMs XlâllZ
2^ O <7-1^1^!.

Sslâsus IlsâÂlIs
Dslàsstvlluiix Iltirsipsi

1SSS.

^U^-11 Sortöii. (Û410^)

Iiösliodsr llaoao

ssìlls l'àselis 2ftì>srsîàv^
unà 3iii.SLerorâSrl.1lIiolà.
ìiìllis'eii. Vrois. ^3737

cllocolài MU5
Xinllorstfumpls,

gerippt, obus Habt, fertigt ru billigsten
Dreissn nnà kält in allen Lrössen nnà
Darben stets vorrätbig ^3833

Iivuise 8àîiIIiàiilii- KaoliiiitiiA,
^Vattvil (Doggsnburg).

—^àKeliSSSilS —
ans la àssbanf, 49, 59, 69 79 m lang,

von Dr. 2. 59 bis Dr. 7. — per 8tück,
mit unà obne Lrsttcbsn.

IL1i1x»ll?êr-1î, 6 Dntrenà 99 Lts.

von (loous unà Hanillasêil
von Dr. 1. 59 bis Dr. 6. 59.

ààlàr lliià 8ewiimwe
eiupflebit bestens 13898

V. Vvliài', 8à', ^ürioli,
Lonnenguai 12 unà Dsvnvsg SS.

àeàsr Kaufmann probirsà I i »i Iv» mit àem

golclknön Ikurm. D



„Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, welche in hie Hand her Franenwelt gelangen,"

Die Anfertigung der

Rinder-Garderobe.
Von

Hedwig Lechner u. GundaBeeg.

Bearbeitet nach derselben
bewährten Methode, welche
dem ersten Bande der
„Lehrbücher", der „Anfertigung
der Damen-Garderobe", zu
Grunde liegt, wird dieser
zweite Band die Garderobe
für Mädchen und Knaben
von ein bis zwölf Jahren in
fünf verschiedenen Altersstufen

behandeln.
Es ist vorzüglich die auf

derneuerenGesundheitslehre
beruhende Einfachheit der
heutigen Kindertracht, welche

deren Anfertigung im
Hause durch Mütter und
Schwestern in hohem Grade
begünstigt, u. wir hoffen, den
liebevoll schaffenden Händen
mit unserem Werkchen eine
fördernde und erleichternde
Anleitung zu übergeben.

Der Umfang des Werkes
ist auf etwa 8 bis 10

Lieferungen on je 16 reich illustrirten Seiten berechnet, welche in Zwischenräumen von
vier bis fünf Wochen erscheinen. Preis der Lieferung 60 Pfennig.

Lieferung 1, welche einen ausführlichen Prospekt enthält, kann als Probe zum
Pre Jse von 70 Pfennig frei unter Kreuzband bezogen werden. Zur Abnahme einer
besti mmten Anzahl von Lieferungen ist Niemand verpflichtet. — Bestellungen wer-
den angenommen von allen Buchhandlungen. [3865

Schwarze Cachemirs

Verlag von Franz Lipperheide in Berlin.

Lehrbücher der Modenwelt.
Zweiter Band.

unübertrefflich in Qualität und Billigkeit, liefern wir als Spezialität zu
Fabrikpreisen. — Muster-Collection bereitwilligst. [3701 ].|

SS Wormrni Söhne stSSLi:

Die Cichorienkaffee-Fabrik
von

Müller-Landsmann
Lotzwyl (Bern)

empfiehlt den verehrten Schweizer Frauen ihre anerkannt vor-
zii.g-lich.eii Fabrikate.

NB. Zu jedem Pfund werden als Gratis-Beilage Jauslin'sohs Bilder aus der
Sohweizergesohiollte beigegeben, auf welche E1 tern, Lehrerund Jugendfreunde,
sowie Alle, welche an der inländischen Industrie und Kunst
Interesse haben, speziell aufmerksam gemacht werden. [3755

Die

Gartenlaube
beginnt soeben ein neues Qnartal mit dem

Roman von Stefanie Keyser: „Die Lora-Nixe".
Die Gartenlaube ist das verhreitetste und billigste deutsche Familienblatt,

ein Besitz von dauerndem Wer the für jedes Haus. — Sie kostet
in Wochennummern

für das ganze Quartal nur Mk. 1. 6Q.
Man abonnirt bei allen Buchhandlungen und Postämtern.

Das 1. Quartal mit dem Anfang von Spielhagen's hochinteressantem
Zeitroman „Was will das werden ?" und W. Heimburg's „Die Andere" wird
auf Verlangen zum Preise von Mk. 1. 60 nachgeliefert. [3904

Brauitmelil
(„fertiges Einbrennen")

aus der ersten Münchner Braunmehlfabrik von Leonh. Meyer & Comp., München,
ist unentbehrlich für jede Küche, weil dadurch das sogen. Einbrennen zu Saucen,
Gemüsen etc. überflüssig wird. Preis per Pfund 50 Centimes. [3827

Niederlagen in St. Gallen: A. Maestrani z. Marmorhaus, Engesser-Greusing.

•£PoNV

Geröstete Cafés!
Erste Schweizer Heissluft - Cafe - Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

und Spezereiwaarengeschäftensämmtlicher
Kautone der Schweiz. [3801

Station der

Gotthardbahn.

5 Minuten vom Bahnhof.

Dampfschiffstalion.

200 Meter über Meer.
Tiefstgelegener Ort der Schweiz.

Pension Reber

Juch. schattenreicher

F -A. !E3> 2E3Z-

Eröffnet im Januar 1886.

Das ganze Jahr offen.

KMatiscliflr Knrort & Fremflenpension

Comfortable

Fremdenzimmer.
Rosshaarbetten,

Flaumdecken.

Alle Zimmer beizbar.

Locarno (Schweiz).
Als Kurort besonders im Februar,

März,- April zu empfehlen.

Familie Refoer-Waser
aus Zürich.

Pensionspreis von Fr. 6

an incl. Logis u. Service.

Referenzen & Prospekte

zur Verfügung.

Für Husten- und Brnstleidende.
3189] Dr. J. J. Hohl's Pektorinen sind in Folge ihrer vorzüglichen Wirksamkeit

bei Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit, sowie hei
Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden ein wirkliches Hausmittel bei allen
Klassen der Bevölkerung geworden. Diese Tabletten mit sehr angenehmem Ge-
schmacke verkaufen sich mit Gebrauchsanweisung in Schachteln zu 75 und 110 Rp.
durch folgende Apotheken : St. Gallen : Hansmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler;

Korschach: Kothenhäusler; Rapperswil: Helbling ; Lichtensteig:
Dreiss; Herisan: Lobeck; Trogen: Staib; Chur: Henss, Lohr, Schönecker;
Davos: Täuber; Glarns: Greiner, Marty; Frauenfeld: Schilt, Schröder; Ar-
bon: Müller; Bischofszell: v. Muralt; Winterthur : Gamper, Hörler; Zürich:
Eidenbenz & Stürmer, Härlin, Locher, Strickler'sche ; ferner durch folgende
Geschäfte: Herisan: Zellweger-Mösli, Platz; Teufen: Geschw. Bruderer;
Heiden: Schmid, Conditor; Kheineck: Hermann Lutz; Altstätten: Gschwend
z. Klostermühle; Wallenstadt: Albert Lindner; Wils C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 3534 Q)

Das so beliebte

a= Suppen-Hafermehl
X aus gerösteten Haferkernen feinst gemahlengerösteten

von

Martin & Marguerat
Fabrik in Torrent bei Cormoret (Berner Jura)

ist verkäuflieb in allen Städten und grösseren Ortschaften.

— Man beachte unser Firma-Tableau. ——
Die aus diesem Produkt an der Kochkunst-Ausstellung in Zürich auf

Anordnung des Comité und der Jury gemachten Suppen sind ausgezeichnet
I befunden worden.

Nicht nur für Erwachsene, sondern auch als Nahrung

für Säuglinge und kleine Kinder
erfreut sich dieses ausgezeichnete Produkt der vollsten Anerkennung der1
Mütter und der Aerzte.

| Silberne Medaille (höchste Auszeichnung) an der Weltausstellung

Antwerpen 1885. [3671

I Diplom 1. Klasse (höchste Auszeichnung) an der Kochkunst-
1

ausstellung Zürich 1885. (H i 02 Z)
'

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweiz

— J. F. Zwahlen, Thun. —
Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme

ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesichen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halbflaum

pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. ' [3829

Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —

2590] Nef & Baumann, Herisan.

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

M WN LiM lîiMiiTkîi IimiÄk, vkledk il! âik gUâ à kiMiiM UlNUii."

vie Anfertigung lier

Xillài^Af'àio^.
Von

tiedìvig decknsr u. Kundskeeg.

Bearbeitet nacd derselben
devädrtsn Nstdods, vvsiods
dem ersten Bande der „Osdr-
düodsr", der „àtsrtignng
der Oamsn-Narderods", zu
Nrnnds liegt, ^vird dieser
zweite Band dis Nardsrods
tnr Nädodsn nnd Lnadsn
von sin dis z^vöik àadren in
tnnt vsrscdisdsnen liters-
sinken dsdandelo.

Bs ist vorzngiied àis ant
dernsnersnNssnnddeitsiedrs
derndsnde Bintaoddeit àsr
dsutigen Lindsrtraodt, vsl-
ods deren L.ntsrtigung im
llanss àurod Nuttèr uuà
Lodvsstsrn in dodem Nrads
begünstigt, n. vir doiksn, àon
liebevoll sodattsndsn Bänden
mit nvsersm Wsrdodsn sine
tördernds unà srleiodtsrnde
Anleitung su übergeben.

Der Omtang àes Vsrdes
ist ant stva 8 dis 10 diste-

ruvgen ^ on 16 reiod illnstrirtsn Leiten dsreodnst, velcds in ^vvisodsnränmen von
vier dis tüvt Wooden srsodsinen. Breis àsr Oisterung KOBtsnnig.

Oieternng 1, velode einen austüdrliedsn Brospsdt sntdält, dann sisBrode sum
Brs ^ss von 7V Btennig trsi unter Xrenzdand bezogen werden. ^ur ^.dnadms einer
desti mmtsn L.nzadl von Oistsruogsn ist dliemand vsrpüiodtst. — Bestellungen wer-
à en angenommen von Men Bueddandlungen. f3865

Loàar^s (Zavilsviirs

leid» ro» kr»»» lipperdsiilo ii Lerlm.

I-kdrbüedsr à AoSenvà
Zweiter Land.

unübertrstkliod in Qualität unà Billigkeit, iisksrn wir ais Lpszialität ZU

Badridprsissn.— Mustsr-Oollsotlon bzreitwilligst. f3701 j

Zàs Stkàtà^rei

vis Liààiàkkês-I'àik
V0N

— NüIlsr-IiÄnäslliÄlui —
ornxksdit àon vsràrtsn Lolrvs^sr brausn idrs ârxsr'lLânrit

^il^iiczUsri ?abriilg.tg.
BL. ê!u Hsàsm Btund werden als Nratis-Lsilags à'ausliu'sods Bilàsr ans àsr

LodvrsiZSrISSodiodtS dsigsgsbsn, aukwslodsBRsrn, Oekrsr und àugsndkrennds,
sovis ^Us, vslods an àsr ialàllàiioàsa Iltânstris uaâ Xnnst Into-
rssss baden, speziell aukmsrdsam gsmaokt werden. f3783

I >î <

tff»rtvn1aut>v
beginnt sosdsn sin usnes ljuurtul mit âsm

koimiì vM 8tàà „vie I^yra-Fixv".
Ois Ourtsàuds ist àus vsrdrsîtststs unà diUigsts àsutsode Oumilisn-

dlá ein Lssits von âs.usr»âsln Vsrdds tur ^sàss Hsns. — As dostet
in VtoodsnvrwWsrn

tiir <ìil^ìl tkìì nrrr' 1. <»<>.

Nsn sdonnirt dsi sllsn Lnoddsnàinngsn nnà ?ostàtsrn.
Ous 1. i^iârtul mit àsin àtun? von LpiàaZSN^ doodintsressuntsm Asit-
romsn ,,Wà8 wiii âus vvsràen i" unà î. HsàdurZ's „vie ààre" virà
suk VsànAsn zum Orsiss von UK. 1. 60 nuodAsiistert. ^3904

nus àsr srstsn Hünodnsr Lrsnnmsllksdrik von Osond. Ms^sr Ä (Zomx>, Hnnoksn,
ist nnêntdsdriiod kur ^eàs Xüods, weil àsàurek àus so^sn. Oindrennen zu Lunosn,
tvsinüssn ste. üdsrüüssiA virà. ?rsis per Vkasâ SV OsQtàos. ^3827

dlieàsriâAsn in Lt. Oulisni Mssstrsni 2. ÛÂrmoàns, 2nZssssr-SrsnàZ.

?(rsröststs LMs?

là-ei- â kîuof, 8îsall kmàd
liefert nued siAsnurtiMM Lrennz^stsm derZestelits,
Zsrëstete Luiss, >voànred àoms. unà Lrukt erduitsn
dlsibsn. — !2u ímben in àsn meisten Zrösssren lZolo-
nîs.1-unà Lpe2vrvtws,s,reuAvsvààktev sàmtliedsr
Lantons àsr Leàeiz. f38VI

klvitksràbskn.

vsmpfsckiisztslion.

200 Illetvr üdor Mvvr.
Oistst^eleAsner Ort àsr Ledvsiz.

?SQSÌ0H lî.slZSI'

illed. sodsttsiiroiciisr

^ 1^, ÜZI.

Mg!MlìKI'WMà?rMkWKIl8M

Fremdenzimmer.

Olaurndsodsn.

I t tido ^8àvsi^).
^.Is Xurort dssonàsrs im?sdrnsr,

Hâr2, ^.xril zu emptedlsn.

nus /üirioii.

Pensionspreis von Pr. 6

keierenzen à Prospekte

?ür Hiisà- à Tràlsiààs.
3189 î Dr. Hodl s Dektorinvi» sinà in OolKs idrer vorzüKÜeden IVirdsuni-
ksit dsi Husten, Lvuvtidustkn, Onn^enlcuàrrli unà Heiserkeit, sovis dsi On^-
brüsti^keit unà âdnliedsn vrustdesodweràeu ein virdiiodes Hausmittel dsi alleu
Xlasssn àer Bevölkerung gsvoràen. Oisss Oadlstten mit ssdr angsnedmsm Os-
sodmaoks verdauten sied mit Osdrauodsanvsisung in Ledaodteln zu 78 unà 110 Rp.
àurod kolgsnàs áxotdskeii: 8t. Nullen: tlansinunn, Lododinger, Ltein, tVurten-
weiter; tîorseliued: tîâeuilëusler; itnpperswil: veibiing; Oiedteusteig:
vreiss; verisun: Oodeek; ltrogen: Ltuit» ; Oiiur: Iteuss, Oodr, 8eköuevker;
vuvos: blinder ; NIurns : Nreiuer, Zturtx ; Orunvnteià : 8odilt, Lodrötier ; 4rr-
kou : Müller; visedokszell: v. Muruit; lViutsrtdur: Numper, llörlvr; Aiiried:
Oiàendenz à Ltnrmer, vürliu, Oooder, 8trickler'sede; ternsr àurod tolgsnàs
vesolrükte: Ilerisuu î Sleliweger-Nösli, Olatz; Leukeu: Neseüw. vruàerer;
lleiâeu: Lokinià, Oonàitoi; Itdeînved: llermuuu Oà; àltstuttku: Nsodvveuà
z. IQostermüdls; lVullkustuât: widert Oinàner; lVil? t .1. 8odmiàedsr.

IVeitsrs Ospöts sinà in àsn Oodaldlättern annonoirt. (N 3884 O)

va.Z L0 'bàà

^ l'NI NiOlil -V ÄUS ssrôsìstsn Haksàsriisii kswsì ZêrrlMêllgsröststsn
von

Nartin «à UarMsrat
l'à-ik in Lorrvvt vei Lorinorst (korner Furn)

1st vsrkûnûlà in allen Städten nncl grösseren Ortselraktsn.
Mg.n denvlrte unser ?irinu-Lu.t»1eu,u. --------

Ois aus diesem Oroàudt an àsr Looddunst-àsstollung in buried auk
Anordnung àes Oomits unà àsr àur^ gsmaodtsn Luppen sinà ausgezsiodnst
detunàsn voràsn.

dliodt nur tur Orvaodssne, sondern auod aïs dladrungà 8äu^1in^v unà kleine Lànàer
srtrsut sied dieses ausgszêiodnsts Oroàudt àsr vollsten L.nerdsnnung àer ^

Mütter unà àer Lsrzts.
î Lildsrns UêàÂÎIIs (IiöllllLts ^rlL2siàti.NZ) ÄN àsr ^VsItÄttL-

siànZ ^.iiàsrxsn lôàô. f367i
> Dixlom 1. Classé (Ilôvìlsts ^.rlZ^siàtwg) än àsi> kovIàllZt-
^ÄlisstänZ 2üriv!i ILLô. (Ni02!?)^

Krvsà LàmàM à Aàlàml
— à. I'. Antillen, ^kkun. —

Versende trunko, gut verpackt, àurod die ganze Lodvsiz gegen Oostnaodnadme
ein zvsiscdlütlges Deckbett mit bestem Ritt und 7 ptund ckinesicden plaumtedsrn
(Rupk), beste Lorts Pr. 22, mit grossem Oauptdisssn Pr. 30. 8ebr guter lislb-
üaum xtundvsiss Pr. 2. 20. üvsiscdlüüge plaumdsckbsttsn mit S Rtund keinem
RIanm Pr. 31. >M2S

— Voâs,DAsîvKs —
eigenes unà englîsok ^sdriitst, vrêms unà weiss in ssi'ôsàr àswàl liefert
iziiÜAst àns killeaux-kesvliäft von — Nüster kranoo —

2590^ >6t â Zjîlllltlîllìll, fl6l l8!lll.

Druck àsr N. Lülin'scdsn Duedàrucksrsi iu Lt. Nulisu.
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